
Bild symbolisch, siehe Email von  
Dr. Thomas Schneider vom 11.10.2011, 16.37 Uhr,  
„Bilder für Tagungsflyer“

Fachtagung am 
05.02.2016 in Stuttgart (Hospitalhof)
18.02.2016 in Potsdam (BBW im Oberlinhaus)

Autismus – eine  
Herausforderung für alle
Über Verhaltensauffälligkeiten bei Autismus 
und Intelligenzminderung

in Kooperation mit
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„Autismus – eine Herausforderung für alle“

Liebe Mitglieder im BeB,
Menschen mit Autismusspektrumsstörungen und einer 
Intelligenzminderung zeigen häufig schwerwiegende Ver-
haltensstörungen. Fremd- und Autoaggressionen fordern 
Eltern und Angehörige, Mitarbeitende, aber auch den 
Menschen selbst heraus.
Wie begegnet man diesen Impulsdurchbrüchen? Welche 
therapeutischen Ansätze gibt es und wie sind diese in den 
täglichen Umgang mit Menschen mit Autismusspektrums-
störungen integrierbar? Wie schützen sich Mitarbeitende 
und wie schützen Mitarbeitende Mitbewohnerinnen und 
Mitbewohner bei Übergriffen? Wie können Eltern und An-
gehörige in das Gesamtsetting mit eingebunden werden 
und wie gehen Betroffene selbst mit ihrem Anderssein 
um?
Auf alle diese Fragen versucht der Fachtag Antworten zu 
geben. Dabei kommen Betroffene und Angehörige selbst 
zu Wort. Fachleute von AUTEA Gelsenkirchen, des KEH 
in Berlin, von AUTISMUS Deutschland, von Einrichtungen 
und Diensten in der Mitgliedschaft des BeB sowie Prof. 
Schuhmacher von der Universität der Künste in Berlin stel-
len verschiedene therapeutische Ansätze in Fachvorträgen 
und Workshops vor.

Zielgruppe
Der Fachtag richtet sich an Einrichtungen und Dienste 
im BeB und in den Fachverbänden Behindertenhilfe und 
Sozialpsychiatrie (im Diakonischen Werk Württemberg) 
sowie an die Mitglieder des Kooperationsverbundes Autis-
mus Berlin mit Bezug zum Thema Autismus (Basismitar-
beitende, Fachdienste, Leitungsebenen).
Der Fachtag wird in identischer Form mit den genannten 
Kooperationspartnern am 05.02.2016 in Stuttgart und am 
18.02.2016 in Potsdam stattfinden.

Foto Titelseite
„Brunnen“, 2015 gemalt von Michael Müller, fotografiert 
von Sonja Komorek
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Programm

Stuttgart	 Potsdam
Freitag	 05.02.2016	 Donnerstag	 18.02.2016

Tagesmoderation:	Dr. Ilka Sax-Eckes, Vorstandsmitglied  
		  BeB, Meisenheim/Berlin			 
		  bzw. Dieter Lang, Diakonissen Bethesda  
		  Landau, Landau 
			 
10:00 Uhr	 Begrüßung Stuttgart 
		  für den Fachverband Psychiatrie und für  
		  den Fachverband Behindertenhilfe im  
		  Diakonischen Werk Württemberg: 
		  Achim Dochat, BruderhausDiakonie,  
		  Reutlingen 

		  Begrüßung Potsdam 
 		  für den Kooperationsverbund Autismus  
		  Berlin und das Berufsbildungswerk 		
		  im Oberlinhaus: 
		  Margit Kanitz, Kooperationsverbund  
		  Autismus Berlin und BBW im 		
		  Oberlinhaus, Potsdam

10:15 Uhr	 Herausforderungen über die Jahre –  
		  Einsichten einer Mutter 
		  Stephanie Loos, Kooperationsverbund  
		  Autismus Berlin, Berlin

10:45 Uhr	 Herausforderndes Verhalten bei  
		  Erwachsenen mit Autismus und 		
		  Intelligenzminderung -  
		  Differentialdiagnostik
		  Dr. Samuel Elstner, KEH, Berlin	
			 
11:15 Uhr	 Kaffeepause
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11:45 Uhr	 Die besondere Bedeutung der  
		  emotionalen Entwicklung – ein neues  
		  Verständnis
		  Dr. Ivo Arne Rolf, KEH, Berlin

12:15 Uhr	 Wie kann Inklusion gelingen, wenn  
		  Menschen uns herausfordern?
		  Friedrich Nolte, Autismus Deutschland, 	
		  Hamburg 			 

12:45 Uhr	 Mittagsimbiss 

13:30 Uhr	 Umgang mit herausforderndem  
		  Verhalten – Studio 3 
		  Stefan Teich, AUTEA, Gelsenkirchen 

14:00 Uhr	 Workshops 				  
	
		  Workshop 1
		  Studio 3 
		  Stefan Teich, AUTEA, Gelsenkirchen		
			 
		  Workshop 2
		  Der TEACCH-Ansatz
		  Eva Gottesleben, AUTEA,  
		  Gelsenkirchen/Bielefeld 		

		  Workshop 3
		  Emotionale Entwicklung
		  Dr. Samuel Elstner, KEH, Berlin		
		
		  Workshop 4
		  Berufliche Teilhabe bei Menschen mit  
		  Autismus
		  Hajo Seng, AUT-Worker, Hamburg 

		  Workshop 5 
		  Zusätzliche psychische Störungen bei  
		  Menschen mit Autismus 
		  Prof. Dr. Michael Seidel, Bielefeld		
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		  Workshop 6 
		  Elternarbeit (Kommunikation,  
		  Abstimmung)
		  Stephanie Loos, Kooperationsverbund  
		  Autismus Berlin, Berlin  
		  und Dr. Ivo Arne Rolf, KEH, Berlin

		  Workshop 7 
		  Beziehungsbasierte Autismus Therapie 
		  Prof. Dr. Karin Schumacher, Universität  
		  der Künste, Berlin	

	 - Kaffeepause innerhalb der Workshops -

15:30		  Herausforderung Autismus –  
		  Innen- und Außenansichten
		  Hajo Seng, AUT-Worker, Hamburg		
		
16:00		  Abschluss und Ende der Veranstaltung

Referentinnen und Referenten

Achim Dochat
BruderhausDiakonie, Reutlingen; Dipl. Psychologe (und 
Dipl. Psychotherapeut), Soziologe M.A., Leitung des Ge-
schäftsfeldes Sozialpsychiatrie der BruderhausDiakonie

Dr. Samuel Elstner
Berliner Behandlungszentrum für erwachsene Menschen 
mit geistiger Behinderung und psychischer Erkrankung 
(BHZ), Evangelisches Krankenhaus Königin Elisabeth 
Herzberge gGmbH, Berlin; Facharzt für Psychiatrie und 
Psychotherapie, Sozialmedizin, Leitender Arzt des BHZ

Eva Gottesleben
von Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel, Bethel.regio-
nal, Bielefeld; Dipl. Pädagogin, Referentin Bethel AUTEA
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Margit Kanitz
Berufsbildungswerk im Oberlinhaus, Potsdam; Berufs-
schullehrerin, Geschäftsführerin BBW Potsdam und Ge-
schäftsführerin Kooperationsverbund Autismus Berlin

Dieter Lang
Diakonissen Speyer-Mannheim, Bethesda Landau, 
Landau; Dipl. Sozialpädagoge, Geschäftsführer Bethesda 
Landau

Stephanie Loos
Kooperationsverbund Autismus Berlin gGmbH (KVA Ber-
lin); Webdesignerin, Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit 
sowie Beratung beim KVA Berlin 

Friedrich Nolte
Autismus Deutschland e. V. – Bundesverband zur 
Förderung von Menschen mit Autismus, Hamburg; Dipl. 
Pädagoge, Fachreferent

Dr. Ivo Arne Rolf
Evangelisches Krankenhaus Königin Elisabeth Herzberge 
gGmbH, Berlin, Abteilung für Psychiatrie und Psycho
therapie; Arzt (Assistenzarzt in Weiterbildung zum Fach-
arzt für Psychiatrie und Psychotherapie), Stationsarzt in 
der Tagesklinik

Dr. Ilka Sax-Eckes
Heilpädagogische Einrichtungen Stiftung kreuznacher dia-
konie, Meisenheim; Dipl. Psychologin, Geschäftsführerin 
der HPE kd, Vorstandsmitglied im BeB

Prof. Dr. Karin Schumacher
Universität der Künste (Musiktherapiezentrum), Berlin; 
Musiktherapeutin DMtG, Kinder- und Jugendpsychothera-
peutin, Professorin für Musiktherapie an der UdK Berlin

Prof. Dr. Michael Seidel
vormals v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel, Stif-
tungsbereich Bethel.regional, Bielefeld;  Facharzt für 
Neurologie und Psychiatrie, Facharzt für Psychiatrie und 
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Psychotherapie, vorm. Ärztlicher Direktor, jetzt Ruhestand; 
Vorsitzender der DGSGB und Vorsitzender des Arbeitskrei-
ses Gesundheitspolitik der Fachverbände für Menschen 
mit Behinderung

Hajo Seng
autWorker eG – Genossenschaft der Autismus Selbsthilfe, 
Hamburg sowie Universität Hamburg; Dipl. Mathematiker, 
Geschäftsführer autWorker, wissenschaftlicher Mitarbeiter 
im IT-Bereich der Bibliothek der Universität Hamburg

Stefan Teich
Sozialwerk St. Georg, Gelsenkirchen; Sozialpädagoge, Mit-
arbeiter im Fachdienst Autismus des Sozialwerks St. Georg 
und Referent AUTEA

Kosten 

Der Tagungsbeitrag beläuft sich auf € 114,00 pro Person 
und setzt sich zusammen aus

Verpflegung
(inkl. Pausengetränken)	 € 20,00 pro Person 
und Tagungsgebühr	 € 94,00 pro Person

Der Tagungsbeitrag ist nach Erhalt der Rechnung, die 
zusammen mit der Anmeldebestätigung zugeschickt wird, 
zu entrichten bis spätestens 29.01.2016.
Nach erfolgter Anmeldebestätigung und Rechnungsstel-
lung wird im Fall einer Stornierung der Betrag von  
€ 25,00 erhoben. Dazu kommen evtl. anfallende Stor-
nogebühren der Tagungsstätte. Bei Absagen innerhalb 
der letzten sieben Tage vor Tagungsbeginn ist der volle 
Tagungsbeitrag zu entrichten. 
Die Abmeldung hat rechtzeitig schriftlich bei der BeB-
Geschäftsstelle zu erfolgen.
Die volle oder teilweise Rückerstattung des Beitrages 
wegen Nichtteilnahme, nicht eingenommener Mahlzeiten 
o. ä. ist nicht möglich.
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Tagungsstätte		
am 05.02.2016 
Evang. Bildungszentrum Hospitalhof Stuttgart 
Büchsenstr. 33, 70174 Stuttgart 
Tel. 0711/2068-150, Fax 0711/2068-327 
E-Mail: info@hospitalhof.de 
www.hospitalhof.de
Anfahrt: www.hospitalhof.de/service/anfahrt

am 18.02.2016 
Berufsbildungswerk im Oberlinhaus gGmbH 
Steinstraße 80/82/84, 14480 Potsdam 
Tel. 0331/6694-0, Fax 0331/6694-113 
E-Mail: info.bbw@oberlinhaus.de 
www.bbw-oberlinhaus-potsdam.de
Anfahrt: www.bbw-oberlinhaus-potsdam.de/themen/ 
service/anfahrtsbeschreibung

Sonderregelung Bahnanreise
Der BeB kann die Kooperationsvereinbarung zwischen 
EKD und der Deutschen Bahn nutzen. Damit reisen Sie 
entspannt und kostengünstig zu BeB Veranstaltungen. 
Der Preis für Hin- und Rückfahrt beträgt 99,00 c in der 
2. Klasse (159,00 c in der 1. Klasse). Das Prozedere ist 
beschrieben unter http://www.beb-ev.de/jx2v

mailto:info@hospitalhof.de
http://www.hospitalhof.de
http://www.hospitalhof.de/service/anfahrt/
mailto:info.bbw@oberlinhaus.de
http://www.bbw-oberlinhaus-potsdam.de
http://www.bbw-oberlinhaus-potsdam.de/themen/service/anfahrtsbeschreibung/
http://www.bbw-oberlinhaus-potsdam.de/themen/service/anfahrtsbeschreibung/
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Unterbringung
Es handelt sich um eine Tagesveranstaltung. Sollten Sie 
für die Voranreise Zimmerbedarf haben, so wenden Sie 
sich bitte direkt an 
www.stuttgart-tourist.de/touristeninformation
www.tourismusverband-potsdam.de

Anmeldung 
bis spätestens 18.12.2015
auf beiliegendem Formular an die Geschäftsstelle des 
BeB, Invalidenstr. 29, 10115 Berlin.

Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt. Die Anmeldung ist verbindlich und wird 
schriftlich bestätigt. Die Workshops sind hinsichtlich der 
Teilnehmer/innen-Kapazität begrenzt; der Veranstalter be-
hält sich Umbuchungen vor. Mit der Anmeldung erkennen 
Sie unsere Geschäftsbedingungen an.

Organisation
Rolf Drescher, Bettina Senger 			 
BeB-Geschäftsstelle
Invalidenstr. 29, 10115 Berlin
Tel.: 030/83 001-270				  
Fax: 030/83 001-275				  
E-Mail: info@beb-ev.de				     
Internet: www.beb-ev.de 				  

Veranstalter 
Bundesverband evangelische Behindertenhilfe e. V. (BeB)
Arbeitsbereich: Soziale Teilhabe und Sozialraumentwicklung
Themenhüter im BeB-Vorstand: Dr. Ilka Sax-Eckes

in Kooperation mit 
Evangelisches Krankenhaus Königin Elisabeth Herzberge 
gGmbH, Berlin
www.keh-berlin.de

AUTEA gGmbH, Gelsenkirchen
www.autea.de

http://www.stuttgart-tourist.de/touristeninformation
http://www.tourismusverband-potsdam.de/
mailto:info@beb-ev.de
http://www.beb-ev.de
http://www.keh-berlin.de
http://www.autea.de
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Diakonisches Werk der evangelischen Kirche in Württem-
berg e. V., mit den Fachverbänden Behindertenhilfe und 
Sozialpsychiatrie
www.diakonie-wuerttemberg.de

Kooperationsverbund Autismus Berlin gGmbH, Berlin
www.verbund-autismus-berlin.de

Berufsbildungswerk im Oberlinhaus gGmbH, Potsdam 
www.bbw-oberlinhaus-potsdam.de

Zertifizierungshinweis
Die CME-Zertifizierung wurde bei der Ärztekammer bean-
tragt. 

Aktuelle Informationen
Die Tagungsausschreibung steht auch unter www.beb-ev.de, 
Rubrik „BeB-Veranstaltungen“ zum Download zur Verfügung.

Arbeitsgruppe Fachtagung Autismus
Rolf Drescher (BeB, Berlin), Dieter Lang (Diakonissen 
Bethesda Landau, Landau), Shunyam Murmann (AUTEA, 
Gelsenkirchen), Dr. Tanja Sappok (KEH, Berlin; fachliche 
Leitung), Dr. Ilka Sax-Eckes (BeB-Vorstand; Heilpädago-
gische Einrichtungen der kreuznacher diakonie, Meisen-
heim) 

Haftung
Der BeB haftet gegenüber den Teilnehmer/innen bei 
Unfällen, Verlusten oder Beschädigungen ihres Eigentums 
nicht, es sei denn, der Schaden wurde von den Mitarbei-
ter/innen des BeB schuldhaft verursacht.

http://www.diakonie-wuerttemberg.de
http://www.verbund-autismus-berlin.de/
http://www.bbw-oberlinhaus-potsdam.de
http://www.beb-ev.de
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Notizen





 
BIS SPÄTESTENS 18.12.2015 ZURÜCKSENDEN! 
 
PER TELEFAX 030 / 83 001 275 oder an 

___________________________________              _________________________________ 
Ort, Datum                                                                                        Unterschrift 

 
Bundesverband evangelische  
Behindertenhilfe e.V. - BeB 
z. Hd. Frau Senger 
Invalidenstraße 29 
10115 Berlin 
 
 
 

 

VERBINDLICHE ANMELDUNG ZUR 
 

Fachtagung  
„Autismus – eine Herausforderung für alle“ 

Über Verhaltensauffälligkeiten bei Autismus und Int elligenzminderung  
am 05.02.2016 in Stuttgart und am 18.02.2016 in Pot sdam 

 
 
Name, Vorname:  ____________________________________________________ 
 
Funktion:  ____________________________________________________ 
 
Adresse (Einrichtung): 
    __________________________________ 

    _____________________________ 

Telefon - Nr.: _________________     E-Mail: ____________________ 
 
 

Ich nehme an folgenden Arbeitsgruppen teil (für Übe rbuchung Alternativ-AG angeben!): 
 

WS 1 Studio 3             � 
WS 2 Der TEACCH-Ansatz     � 
WS 3 Emotionale Entwicklung     � 
WS 4 Berufliche Teilhabe bei Menschen mit Autismus   � 
WS 5 Zusätzliche psychische Störungen bei Menschen mit Autismus � 
WS 6 Elternarbeit (Kommunikation, Abstimmung)    � 
WS 7 Beziehungsbasierte Autismus Therapie    � 
 
 

  alternativ  AG-Nr.: __________ 
Ich möchte am 
 
� 05.02.2016 an der Fachtagung Autismus in Stuttgart (Hospitalhof) 
� 18.02.2016 an der Fachtagung Autismus in Potsdam (Oberlinhaus) 
 

teilnehmen. 
 
 
Mit der Anmeldung werden die Teilnahmebedingungen anerkannt. Bei Rücktritt nach Versendung der Teilnahme-
bestätigung und Rechnung wird eine Stornogebühr von € 25,00 erhoben zzgl. eventuell anfallender Stornogebüh-
ren des Hotels/Tagungshauses. Bei Absagen innerhalb der letzten sieben Tage vor Veranstaltungsbeginn ist der 
volle Tagungsbetrag zu entrichten.  
 


	Broschüre
	Anmeldebogen

